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GEORGISCHE BEGEGNUNGEN
Ausstellung
8.-30. Oktober 2018
 

Eine literarische Reise
Matinée mit Vernissage
So 7. Oktober 2018
11:00-14:00 Uhr
Eintritt frei
 

In Kooperation mit Georgia Made by Characters 
Guest of Honor Frankfurter Buchmesse 2018, FVA mit 
dem Goethe-Institut Georgien, in Zusammenarbeit mit 
dem Georgian National Book Center, mit freundlicher 
Unterstützung des Auswärtigen Amtes, Kultur & Bahn e.V. 
Frankfurter Buchmesse

HAUS AM DOM Katholische Aka-
demie Rabanus Maurus

Domplatz 3 
60311 Frankfurt am Main 

Telefon (069) 8008718 -400 
www.hausamdom-frankfurt.de 

hausamdom@bistum-limburg.de 
Ausstellungen geöffnet Mo- Fr 
9-17 Uhr, Sa/So 11-17 Uhr 
Eintritt zur Ausstellung und 

Matinée im Haus am Dom frei

Die Matinée versammelt »sauzchoo« (georgisch): »das Beste, 
Wunderbarste«, wörtlich »etwas, das für Fremde bestimmt ist«: ein 
Überblick über die 1600jährige Literaturgeschichte Georgiens mit 
LASHA BAKRADZE, Leiter des Literaturmuseums Tiflis, moderiert von 
Martin Maria Schwarz, hr2-kultur.

Was aber sieht der fremde, was der eigene Blick? STEPHAN REICH 
und ANNA KORDSAIA-SAMADASCHWILI, KATJA PETROWSKAJA und 
ABO IASCHAGHASCHWILI sind zusammen gereist und präsentieren 
paarweise Texte aus dem neuen Buch »Georgien. Eine literarische 
Reise«. Das Gespräch moderiert Lisa Straßberger, Katholische Aka-
demie Rabanus Maurus.

Aus den Reiseeindrücken von zwölf deutschen und georgischen 
Autorinnen und Autoren in verschiedenen Regionen Georgiens, 
den Mythen und Landschaften, der uralten Schrift entstanden 
Collagen von JULIA B. NOWIKOWA.
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Ehrengast Georgien


